
Niederschrift 
 

über die Sitzung 
 

des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
 

am Dienstag, 06. Februar 2007 um 19:00 Uhr 
 

in der Cafeteria des Rathauses in Goddelau 
___________________________________________________________________________ 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1  Protokoll vom 14. November 2006 
 
TOP 2  Bericht des Magistrats 
 
TOP 4  Vorbereitung der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung  

am 08. Februar 2007 
 
TOP 5  Anfragen 
 
 
 



2. Seite 
 

zur Sitzungsniederschrift der Sitzung des Haupt, Finanz- und Wirtschaftsschusses am 
06. Februar 2007 

 
 
Ausschussmitglieder: Schmiele, Rita  Vorsitzende 
    Amend, Werner  in V. v. Fiederer, Patrick 
    Bock, Hans-Dieter 
    Dey, Mathias   
    Fraikin, Bernd    

Kummer, Norbert   
    Schork, Günter 

   Selle, Peter W. 
Spartmann, Peter 

 
 
Magistrat:   Kummer, Gerald  Bürgermeister 
    Zettel, Erika   Erste Stadträtin 
    Bonn, Werner 
    Buhl, Günter 
    Effertz, Karlheinz 
    Fischer, Thomas 
    Hellwig, Harald 
    Krug, Heinz 
    Schaffner, Norbert 
 
 
Präsidium:   Kraft, Richard    
 
 
Beratende Stimme  
gem. § 62, Abs. 4 HGO: Dr. Grafenstein, Andreas 
 
entschuldigt:   Schellhaas, Petra  Präsidium 
 
 
Verwaltung:   Fröhlich, Rainer  Parlamentsbüro 
    Dörr, Dieter   Finanzverwaltung 
    Benz, Harald   Immobilienbetrieb 
 
 
Schriftführerin:  Schneider, Ute 
 
 
2 Zuhörer  
 
 
1 Vertreter der Presse  
 
 
Beginn:  19:03 Uhr   Ende:  22:00 Uhr 
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Die Vorsitzende des Ausschusses, Rita Schmiele, eröffnet um 19:03 Uhr die Sitzung des Haupt-, 
Finanz- und Wirtschaftsausschusses und begrüßt alle Anwesenden.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt sie fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen 
worden ist und die zu fassenden Beschlüsse somit rechtsgültig zustande kommen. 
 
Hinsichtlich der bevorstehenden Beratungen verweist sie auf die Bestimmungen des § 25 HGO 
und bittet bei Widerstreit der Interessen, dies spätestens bei Aufruf des jeweiligen 
Tagesordnungspunktes anzuzeigen und den Saal vor Beginn der Beratung zu verlassen.  
 
 
 
TOP 1 Protokoll vom 14. November 2007 
 
Das Ausschussmitglied Mathias Dey hat kurz das Sitzungszimmer verlassen. 
 
Dem Protokoll wird mit 8 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
TOP 2 Bericht des Magistrats  
 
Bürgermeister Gerald Kummer berichtet folgendes: 
 
1. Korruptionsverhütung / Erlass des HMDI 

Durch Erlass hat das Hessische Ministerium des Innern und für Sport am 17.10.2006 für die 
Landesverwaltung Verwaltungsvorschriften zur Korruptionsbekämpfung erlassen (St.Anz. 
44/2006, S. 2490). Diese Regelungen zur Annahme von Belohnungen und Geschenken 
werden entsprechend der Empfehlung (Ziff. 9.2. des Erlasses) auch in der Stadtverwaltung 
Riedstadt angewendet. Alle Beschäftigten bekamen mittlerweile gegen Empfangsbekenntnis 
diese Regelungen ausgehändigt.  
 

2. Zinsanpassung bei bestehenden Darlehen 
Der Magistrat hat für die bestehenden Kredite, deren Zinsbindungen in geraumer Zeit 
ablaufen, verschiedene Anpassungen vorgenommen. Dadurch ergeben sich Einspareffekte 
von insgesamt etwa 76.000 Euro.  
 

3. Klageverfahren gegen Erhöhung der Kreisumlage 
In der letzten Ausschusssitzung (TOP 1 am 14.11.2006) gab es einen umfassenden Bericht 
über das Prozessrisiko einer möglichen Klage gegen die Erhöhung der Kreisumlage durch 
den Experten des Städte- und Gemeindebundes, Herrn Rauber. Damals wurde vereinbart, 
dass im Gemeindevorstand bzw. Magistrat das weitere Vorgehen beraten werden soll. 
Zwischenzeitlich wurde mit dem Kreis besprochen, dass beide Widerspruchsverfahren 
einstweilen ruhen sollen, bis eines der von Herrn Rauber erwähnten 
„Mustergerichtsverfahren“ anderer hessischer Städte und Gemeinden zum Abschluss 
gebracht ist. 
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4. Gewerbepark RIED 

Zum Jahresbeginn haben im Gewerbepark RIED die Gründungsarbeiten für ein zweites 
großes Einzelhandelsprojekt begonnen. In direkter Nachbarschaft zum Tegut- und Aldi-
Markt entstehen bis Mitte des Jahres zwei weitere attraktive Märkte für Riedstadt. Mit einem 
dm-Drogeriemarkt (ca. 500 qm) und einem Lidl-Einkaufsmarkt mit über 900 Quadratmeter 
Verkaufsfläche wird das Warenangebot attraktiv ergänzt. Über den Stand der Vermarktung 
gibt die Fa. Kommunalentwicklung, Herr Hilsheimer, einen schriftlichen Bericht, der heute 
Abend an alle Ausschussmitglieder verteilt wird. 
 

5. Beschlüsse nach § 100 HGO 
Ein Bericht über die zwischenzeitlich vom Bürgermeister und Gemeinde-vorstand/Magistrat 
beschlossenen Mehrausgaben nach § 100 HGO ist heute Abend verteilt worden.  

 
 
 
TOP 3 Vorbereitung der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 
  08. Februar 2007 
 
TOP 3 - DS-VIII-68/07 
Verabschiedung des Wirtschaftsplanes 2007 für den Betrieb „Abwasserbeseitigung und 
Energieerzeugung Riedstadt“ 
 
Nach einer Diskussion sagt der Bürgermeister zu, dass die stellvertretenden Mitglieder der 
Betriebskommission von der FDP und der WIR künftig alle Unterlagen, die den ordentlichen 
Mitgliedern zugestellt werden, ebenfalls erhalten. 
 
Es liegt ein Änderungsantrag der FDP vor:  
 
In der Sitzung am 13.07.06 hat die Gemeindevertretung unserem Prüfantrag betreffend 
Bürgersolaranlage einstimmig zugestimmt. Dieses Modell würde es den Bürgern Riedstadts 
ermöglichen, sich mit relativ kleinen Beträgen an dieser umweltschonenden Technologie zu 
beteiligen und eine, von der Einspeisevergütung abhängige Ausschüttung zu erhalten. Daher 
beantragen wir, die Rahmenbedingungen für den Solarpark Leeheim als Bürgersolarpark zu 
realisieren – allerdings ohne finanzielle Beteiligung der Stadt. 
 
Herr Dr. Grafenstein ergänzt den Änderungsantrag noch um einen Zusatz: Das Geld soll statt für den 
Solarpark zur energetischen Sanierung der stadteigenen Gebäude verwendet werden. 
 
Günter Schork (CDU) kritisiert, dass die Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Solarpark nicht allen 
Ausschussmitgliedern vorliegt. Der Bürgermeister sagt die Zusendung der Unterlagen für morgen zu. 
 
Es wird nur über den ursprünglichen Änderungsantrag der FDP abgestimmt, da die Entscheidung 
über die Verwendung der Mittel des Eigenbetriebes der Betriebskommission obliegt. 
 
Der Änderungsantrag wird mit 5 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen abgelehnt. 
 
Der Vorlage wird mit 5 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen zugestimmt. 
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TOP 4 – DS-VIII-69/07 
Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt 
hier: Haushaltsplan 2007 
 
Hierzu liegt ein Änderungsantrag der FDP vor: 
 
Wir beantragen im Haushaltsplan 2007 der Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt den 
Budgetansatz für Mobiliar im Sonderetat Erfelden drastisch zu reduzieren und ferner die 
Raumnutzung im Gebäude der ehemaligen Grundschule Erfelden zu optimieren. 
 
Der Änderungsantrag wird mit 6 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen abgelehnt. 
 
Der Vorlage wird mit 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung zugestimmt. 
 
 
TOP 5 – DS-VIII-70/07 
Aufhebungssatzung zur Bausatzung der Gemeinde Riedstadt 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen und einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 6 – DS-VIII-71/07 
Bebauungsplan „Solarpark Leeheim – Auf den acht Morgen“ und 1. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 
a) Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes Solarpark Leeheim „Auf den acht 

Morgen“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
b) Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 2 Abs. 1 

BauGB (Parallelverfahren) 
c) Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 3 Abs. 2 BauGB 
d) Behördenbeteiligung nach § 4 Abs 1 und Abs. 2 BauGB 
 
Hierzu gibt es einen Änderungsantrag der FDP: Es solle ein weiterer Punkt eingefügt werden: 
Die Kosten des Bebauungsplanes trägt der Investor. 
 
Der Änderungsantrag der FDP wird mit 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung angenommen. 
 
Die CDU-Fraktion stellt den Antrag, Punkt c) dahingehend zu ändern, dass die 
Öffentlichkeitsbeteiligung im Stadtteil Leeheim stattfindet. 
 
Der Änderungsantrag der CDU wird mit 4 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen abgelehnt. 
 
Günter Schork (CDU-Fraktion) erkundigt sich nach den Ausgleichsflächen. Die Frage soll in der 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung beantwortet werden. 
 
Der geänderten Vorlage wird mit 5 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen zugestimmt. 
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TOP 7 – DS-VIII-72/07 
Fertigstellungsbeschluss für die Friedrich-Ebert-Straße im Stadtteil Crumstadt 
 
Auf Nachfrage von Günter Schork (CDU-Fraktion) versichert der Bürgermeister, dass die 
Beiträge nur für Teile der Straße erhoben werden, die nicht bereits durch das 
Dorferneuerungsprogramm finanziert wurden. 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 8 – DS-VIII-73/07 
Jahresabschluss 2005 des Eigenbetriebs „Abwasserbeseitigung und Energieerzeugung“  
hier: Lage- und Prüfbericht 
 
Der Vorlage wird mit 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung zugestimmt. 
 
 
TOP 9 – DS-VIII-74/07 
Bericht über die Prüfung des Jahresabschluss 2005 und der Nachtragsprüfung für die 
Jahre 2003 und 2004 des Immobilienbetriebes 
 
Bernd Fraikin (CDU-Fraktion) hat einige Fragen zum Bericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts 2005, die alle in der Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung beantwortet werden sollen: 
 
Herr Fraikin fragt nach, warum die Personalkosten um 36.000 Euro höher sind, obwohl laut 
Analyse der Mitarbeiterzahlen (Anlage 8, Seite 23) das Ist um 8,5 vom Soll abweicht? 
Zudem bittet er um Klärung der Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde (Anlage 9, Seite 
16). 
Außerdem möchte wissen, wie hoch der mittlere Zinssatz ist, der auf Seite 25 der Anlage 9 
erwähnt ist. 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 10 – DS-VIII-75/07 
Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2005 und der Nachtragsprüfung für das 
Jahr 2004 des Bauhofs 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 11 – DS-VIII-76/07 
2. Ergänzungsvertrag zum Kindergartenbetriebsvertrag Wolfskehlen  
 
Der Vorlage wird mit 5 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen zugestimmt. 
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TOP 12 – DS-VIII-77/07 
Aufhebung der Stellenbesetzungssperre in Einzelfällen 
 
Dem im Sport-, Kultur- und Sportausschuss geänderten Antrag wird mit  
9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 13 – DS-VIII-78/07 
Wahl einer sachkundigen Einwohnerin in die Verschwisterungskommission der Stadt 
Riedstadt 
 
Hierzu liegt ein Änderungsantrag der WIR-Fraktion vor: 
 
Hiermit schlagen wir Herrn Manfred Zipp (Stadtteil Goddelau) und Herrn Frank Fischer 
(Stadtteil Leeheim), nach § 72 HGO als sachkundige Einwohner in die 
Verschwisterungskommission der Stadt Riedstadt vor. 
 
Die Vorsitzende lässt über die beiden Anträge getrennt abstimmen. 
 
Der ursprünglichen Vorlage des Magistrats wird mit 5 Ja-Stimmen, 3 Nein-
Stimmen und einer Enthaltung zugestimmt. 
 
Dem Änderungsantrag wird mit 7 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zugestimmt. 
 
 
TOP 14– DS-VIII-79/07 
Sanierung des rechten Schwarzbachdeiches in den Gemarkungen Erfelden und Goddelau 
durch das Land Hessen – Wasserwirtschaftsverwaltung 
hier: Klage gegen den Planfeststellungsbescheid (§ 51, Ziff. 18 HGO) 
 
Günter Schork (CDU) gibt zu Protokoll, dass er sich an der Diskussion und Abstimmung über 
diesen Punkt nicht beteiligen wird. 
 
Dem Antrag wird mit 8 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
 
TOP 15– DS-VIII-55/06 
Antrag der WIR-Fraktion zu Hundestationen 
 
Der Antrag wurde im Sozial-, Kultur- und Sportausschuss vom Antragsteller zurückgezogen. 
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TOP 4 Anfragen 
 
Peter Spartmann (CDU) erkundigt sich nach dem Sachstand bezüglich des Fahrradweges 
zwischen Wolfskehlen und Leeheim. Der Bürgermeister erläutert den Stand der Dinge und 
verweist auf den Magistratsbericht um Umwelt-, Bau- und Verkehrsausschuss. MdL Günter 
Schork (CDU) macht darauf aufmerksam, dass der Antrag bis zum 01.07.2007 
entscheidungsfähig sein muss. 
 
Herr Schork bittet darum, ihm die Unterlagen „Arbeitshilfen zur Umsetzung des 
Tagesbetreuungsausbaugesetzes für Kinder bis zu 3 Jahre“ und „Empfehlungen zur Betreuung 
und Bildung von Kindern in Kindertagesstätten“ des Kreises zur Verfügung zu stellen bzw. ihm 
mitzuteilen, falls die Unterlagen noch nicht vorliegen. 
 
Die Vorsitzende Rita Schmiele schließt die Sitzung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses um 22:00 Uhr. 
 
Riedstadt, den 21. Februar 2007 
 
 
 
 
(Vorsitzende)         (Schriftführerin) 
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